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Basiskonzept Fachwissen Erkenntnisgewinnung Kommunikation Bewertung Unterrichtseinheit Unterrichtsinhalte 

 

I. Stoff-Teilchen 

Gase sind aus Atomen oder 
Molekülen aufgebaut  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
 

Avogadro.  
 

Chemische Fragestellungen 
untersuchen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

Avogadro anhand von Daten.  
 

Fachsprache ausschärfen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

l-
sprache.  
 

  

Quantitative Beziehungen -  

klare Verhältnisse 

  

1.2 Avogadro und die Gase 

(S.12) 

Exkurs Elemente und ihre 

Symbole 

 Atome und Atomverbände 
werden zu Stoffmengen zusam-
men-gefasst  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

molare Masse und das molare 
Volumen.  

r-
tion und Stoffmenge.  

zwischen Stoffportionen und 
Stoffmengen an.  
 

Mathematische Verfahren an-
wenden  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

Größengleichungen an.  
 

Fachsprache ausschärfen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

in Größengleichungen um und 
umgekehrt.  
 

Chemie als bedeutsame Wissen-
schaft erkennen  

Die Schülerinnen und Schüler …  

Mathematik (grafikfähiger Ta-
schenrechner) an.  
 

 1.1 Stoffmenge und molare 

Masse (S.10) 

 Atome besitzen einen differen-
zierten Bau  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

Atomen aus Protonen, Neutronen 
und Elektronen.  

Modells der Energieniveaus den 
Bau der Atomhülle.  

differenzierten Atommodells 
zwischen Atomen und Ionen.  
 

Modelle verfeinern  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
n-

ten, dass geladene und ungeladene 
Teilchen existieren.  

isie-
rungsenergien Trends, Strukturen 
und Beziehungen, erklären diese 
und ziehen Schlussfolgerungen.  

Veränderung ihrer bisherigen 
Atomvorstellung.  
 

Fachsprache ausschärfen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
chaulichen 

oder erklären chemische Sach-
verhalte mit den passenden 
Modellen unter Verwendung von 
Fachbegriffen.  
 

Chemie als bedeutsame Wissen-
schaft erkennen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

Bezüge zur Physik 
(Kernbau, elektrostatische Anzie-
hung) her. 
 

Atombau - Modell des Atomkerns 

und der Atomhülle 

 2.7 Das Atom hat eine Struktur 

(S.36) 

2.8 Modell des Atomkerns (S.38) 

2.9 Modell der Atomhülle (S.40) 

 

Übersicht Atommodelle in der 

Chemie (S.119) 

 Atome lassen sich sortieren  
Die Schülerinnen und Schüler...  

uf 
der Basis eines differenzierten 
Atommodells.  
 

Modelle nutzen  
Die Schülerinnen und Schüler...  

PSE anhand eines differenzierten 
Atommodells.  

en Gemeinsamkeiten 
innerhalb von Hauptgruppen und 
Perioden.  
 

  

 

  

Das Periodensystem der 

Elemente 

 2.4 Das Periodensystem der 

Elemente (S.30) 

2.10 Atombau und 

Periodensystem (S.42) 

Methode D er  naturwissen-

schaftliche Erkenntnisgang 

(S.44) 

Exkurs Atommodelle in der 

Chemie (S.45) 

 Elemente lassen sich nach 
verschiedenen Prinzipien ordnen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

Elementfamilien zu.  

Halogene innerhalb einer Familie 
und stellen Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede fest.  
 

Bedeutung des PSE erschließen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

n-
ten zu Elementen Trends, erklären 
diese und ziehen Schlussfolgerun-
gen.  

Experimentieren an.  

Klassifizierung der ihnen bekannten 
Elemente.  
 

Fachsprache ausschärfen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

n-
ten.  

und erklären das PSE.  
tieren fachlich korrekt 

und folgerichtig.  
n-

tieren ggf. ihre Arbeit als Team.  
 

Chemie als bedeutsame Wissen-
schaft erkennen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

differenzierten Atomvorstellung für 
die Entwicklung der Naturwissen-
schaften auf.  
 

Elementfamilien und Atombau 

2.1 Natrium - ein ungewöhnliches 

Metall (S. 22) 

2.1 Die Elementfamilie der 

Alkalimetalle (S.24) 

2.11 Die Elementfamilie der 

Erdalkalimetalle (S.46) 

2.3 Chlor und seine Verwandten - 

die Halogene (S.26) 

Praktikum Alkalimetalle (S.28 

V1+2)) 

Praktikum Halogene (S. 29 V1) 



 Elementeigenschaften lassen 
sich voraussagen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
- und Teilchen-

ebene.  
 

Kenntnisse über das PSE an-
wenden  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

bisherigen Unterricht zusammen, 
um neue Erkenntnisse zu gewin-
nen.  

ihres Wissens über den Aufbau des 
PSE.  
 

 

 

 Atome gehen Bindungen ein  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

n-
bindung und Atombindung/ Elektro-
nenpaarbindung.  

und unpolaren Atombindungen/ 
Elektronenpaarbindungen.  
 

   

Salze - aus Ionen aufgebaut 

3.1 Salze im Alltag (S. 56) 

3.3 Struktur und Eigenschaften 

von Salzen (S.62) 

Praktikum Eigenschaften von 

Salzen 

3.4 Verhältnisformeln salzartiger 

Stoffe (S.64) 

  Bindungsmodelle nutzen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

chemische Fragestellungen zu 
bearbeiten.  

n-
gen/Elektronenpaarbindungen unter 
Anwendung der Edelgaskonfigura-
tion in der Lewis-Schreibweise dar.  
 

Modelle anschaulich darstellen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

Modelldarstellung aus und fertigen 
Anschauungsmodelle an.  

schauungs-
modelle.  
 

 

Atome im Multipack - Moleküle 

5.1 Was Atome in Molekülen 

zusammenhält (S.102) 

5.2 Strukturformeln der Moleküle 

(S.104) 

 Bindungen bestimmen die 
Struktur von Stoffen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

-Modell zur 
Erklärung der Struktur von Molekü-
len an.  
 

Bindungsmodelle nutzen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
 

 

Grenzen von Modellen diskutie-
ren  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

ge-
kraft von Modellen.  
 

 5.3 Der räumliche Bau von 

Molekülen (S.106) 

 Stoffnachweise lassen sich auf 
die Anwesenheit bestimmter 
Teilchen zurückführen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

das Vorhandensein von bestimmten 
Teilchen zurück.  
 

Nachweisreaktionen anwenden  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

weisreak-
tionen zu Alkalimetallen/ Alkalime-
tallverbindungen und Halogeniden 
durch.  

-Skala, 
ob eine Lösung sauer, neutral oder 
alkalisch ist und können dieses auf 
die Anwesenheit von H

+
 /H3O

+
 - 

bzw. OH
-
- Ionen zurückführen.  

n-
gen und werten die Ergebnisse aus.  
 

Angaben zu Inhaltsstoffen 
diskutieren  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
 prüfen Angaben über Inhaltsstof-

fe hinsichtlich ihrer fachlichen 
Richtigkeit.  
 

Lebensweltliche Bedeutung der 
Chemie erkennen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
ngaben zu den 

Inhaltsstoffen.  

Chemikerinnen und Chemikern.  
 

Nachweismethoden 

Alkali- und Erdalkalimetalle - 

Flammenfärbungen (S.24/25) 

 

Halogenide - Fällung mit 

Silbernitratlösung (S.29, V1) 

 

[Halogene - Beilsteinprobe] 

 

Säure-Base-Indikatoren - 

Universalindikator, Bromthymolblau, 

Thymolphthalein, Phenolphthalein 

 

II. Struktur-Eigenschaft 

Stoffeigenschaften lassen sich 
mithilfe von Bindungsmodellen 
deuten  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

von Bindungen.  

Ionen- und Molekülverbindungen 
anhand von Bindungsmodellen.  

Elektronegativität zur Vorher-sage 
oder Erklärung einer Bindungsart 
an.  

nzieren zwischen unpolrer, 

Modelle einführen und anwenden  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

Leitfähigkeitsexperimenten auf die 
Beweglichkeit von Ionen.  

unterschiedlicher Anschauungsmo-
delle.  
 

brückenbin-
dungen modellhaft dar.  
 

Fachsprache entwickeln  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

aussagekräftige Informationen aus.  

oder erklären chemische Sach-
verhalte mit den passenden 
Modellen unter Anwendung der 
Fachsprache.  
 

Begriffe Atom, 
Ion, Molekül, Ionenbindung, 
Atombindung/ Elektronenpaarbin-
dung an.  

Lebensweltliche Bedeutung der 
Chemie erkennen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

Salzen in ihrem Alltag.  
Bezüge zur Physik 

(Leitfähigkeit) her.  
 

Chemische Bindungen im 

Vergleich 

5.4 Das Wasser-Molekül - neutral 

oder geladen? (S.108) 

Elektronegativität, unpolare und 

polare Bindungen, Dipole, 

Molekül oder Ion 

5.5 Wechselwirkungen zwischen 

Molekülen (S.110) 

5.6 Wasser - ein besonderer 

Stoff (S.112) 

5.7 Modellbetrachtung - Stoffe 

lösen sich im Wasser (S.114)  



polarer Atombindung/ Elektronen-
paarbindung und Ionenbindung.  

serstoffbrücken-
bindung an anorganischen Stoffen.  

Salzen in Wasser.  
 

 

 

III. Chemische Reaktion 

Chemische Reaktionen auf 
Teilchenebene differenziert 
erklären  
Die Schülerinnen und Schüler …  

mit einem differenzierten Atommo-
dell als Spaltung und Bildung von 
Bindungen.  
 

Chemische Reaktionen deuten  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

Anwendung von Modellen.  
 

Fachsprache entwickeln  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

ren sachgerecht Modelle.  
 

  

  

  

 Chemische Reaktionen systema-
tisieren  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

Elektronenübertragungsreaktionen.  
 

re-Base-
Reaktionen als Protonenübertra-
gungsreaktionen.  

beschreiben die Neutralisations-
reaktion.  
  

Reaktionstypen anwenden  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

Redox- und Säure-Base-
Reaktionen durch.  

-Base-Indikatoren.  

nach dem Donator-Akzeptor-Prinzip 
ein.  

n-
genkonzentration an.  
 

Fachsprache beherrschen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
e-

matisch auf chemische Reaktionen 
an.  

Symbolik und mit Größengleichun-
gen um.  

und präsentieren ihre Arbeit zu 
ausgewählten chemischen Reaktio-
nen.  
  

 

Lebensweltliche Bedeutung der 
Chemie erkennen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

hinsichtlich ihrer fachlichen Richtig-
keit.  

Redoxreaktionen und Säure-Base-
Reaktionen in Alltag und Technik.  
 

Chemische Reaktionen  

  

Redoxreaktionen  

2.6 Elektrolyse (S.34 ) 

Praktikum Chemische Reaktion 

durch Elektronenübertragung 

(S.35 V1) 

 

4.2 Redoxreaktionen - Elektronen 

auf Wanderschaft (S.78) 

4.3 Wer oxidiert wen - edle und 

unedle Metalle (S.80) 

 

[4.4 Korrosion - ungewollte 

Redoxreaktionen (S.84) 

4.7 Elektrisch mobil - Batterien 

und Akkumulatoren (S.90)] 

   

Erkenntnisse zusammenführen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

zur Deutung chemischer Reaktio-
nen.  
 

 

Bewertungskriterien aus Fach-
wissen entwickeln  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

diskutieren und bewerten 
gesellschaftsrelevante chemische 
Reaktionen (z. B. großtechnische 
Prozesse) aus unterschiedlichen 
Perspektiven.  

 
 

Säure-Base-Reaktionen 

6.1 Saure und alkalische 

Lösungen im Alltag (S.130) 

6.2 Säuren und Saure Lösungen 

(S.32) 

6.3 Herstellen saurer Lösung 

(S.134) 

6.4 Alkalische Lösungen (S.136) 

6.5 Säure-Base-Reaktionen - 

Arrhenius/Brönsted (S.140) 

6.6 Der pH-Wert (S.144) 

6.7 Neutralisation - Gegensätze 

heben sich auf (S.146) 

3.2 Konzentrationsangaben für 

Lösungen (S.58) 

6.9 Titration- wie konzentriert ist 

meine Lösung? (S.152) 

 

Praktikum Saure und alkalische 

Lösungen (S.138  V1-3) 

Praktikum Neutralisation und 

Salzbildung (S.148 V1,2,6) 

Praktikum Titration (S.154 V1+2) 

  



 

IV. Energie 

Atommodell energetisch betrach-
ten  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
e-

rungsenergien, dass sich Elektro-
nen in einem Atom in ihrem Ener-
giegehalt unter-scheiden.  

Ionisierungsenergien den Bau der 
Atomhülle.  
 

Modelle nutzen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

giestufenmodell 
des Atoms auf das Periodensystem 
der Elemente an.  

e-
rungsenergien Trends, Strukturen 
und Beziehungen, erklären diese 
und ziehen Schlussfolgerungen.  

 beschreiben die Edelgaskonfigu-
ration als energetisch günstigen 
Zustand.  
 

Fachsprache ausschärfen  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

und erklären chemische Sach-
verhalte unter Verwendung der 
Fachsprache und mithilfe von 
Modellen und Darstellungen.  
 

  

 

  

 2.9 Modell der Atomhülle (S.40) 

 

 Lösungsprozesse energetisch 
betrachten  

Die Schülerinnen und Schüler ...  

durch Spaltung und Bildung von 
Bindungen und Wechselwirkungen.  

r-
energie und der Hydratationsener-
gie die Energiebilanz des Lösevor-
gangs von Salzen.  
 

Chemische Fragestellungen 
experimentell untersuchen  

Die Schülerinnen und Schüler ...  
 führen Experimente zu Lösungs-

vorgängen durch.  
 

Fachsprache anwenden  
Die Schülerinnen und Schüler ...  

he zur 
Beschreibung von Lösungsvorgän-
gen an.  
 

 

 

5.7 Modellbetrachtung - Stoffe 

lösen sich im Wasser (S.114) 

 

Praktikum  (S.120 V3) 

 


